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Der Gemeinderat soll an der Bürgerversamm-
lung im November berichten, mit welchen 
kurzfristigen Massnahmen der Strassenlärm 
entlang der Marktstrasse für die Anwohnerin-
nen und Anwohner reduziert werden kann. 
Und er soll langfristige Massnahmen aufzeigen, 
mit denen die Marktstrasse von Verkehr entlas-
tet werden kann, insbesondere vom Verkehr 
zu den Industriebetrieben am Ende der Markt-
strasse. So die Aufträge der Bürgerschaft. Eine 
Übersicht der Antworten gibts schon vorab.

Stichwort Marktstrasse
Die Marktstrasse ist wichtige Grunderschlies-
sung für die nördlich der Bahnhof- und Henau-

erstrasse gelegenen Gebiete von Niederuzwil. 
Sie weist den Ausbaustandard einer Industrie-
Grunderschliessung auf. Ihre Fahrbahnbreiten 
sind für den Begegnungsfall Lastwagen-Last-
wagen genügend breit. Zum Schutz der schwä-
cheren Verkehrsteilnehmer hat sie von der 
Ochsenkreuzung bis zum Uze-Übergang beid-
seitige Trottoirs. Die Geschwindigkeiten sind 
vergleichsweise tief. 85 Prozent der Fahrzeuge 
fahren je nach Abschnitt nicht schneller als 38 
oder 42 km/h, 50 sind erlaubt. Die Verkehrs-
zählungen zeigen insgesamt eine vergleichs-
weise moderate Verkehrsbelastung. Den süd-
lichen Bereich bei der früheren Post befahren 
täglich rund 2‘300 Fahrzeuge, im nördlichen 
Abschnitt bei den Technischen Betrieben sind 
es noch 1‘100 Fahrzeuge. Zum Vergleich: Die 
Linden- und die Wiesentalstrasse verzeich-
nen je rund 4‘300 Fahrzeuge im Tag. Ausser-
gewöhnlich hoch ist auf der Marktstrasse der 
Lastwagenanteil. Je nach Abschnitt bewegt er 
sich in der Grössenordnung von 16 bis 19 Pro-
zent des Verkehrs. Fussgängerstreifen über die 
Marktstrasse befinden sich direkt bei der Och-
senkreuzung, bei der früheren Post sowie im 
Bereich des Knotens mit der Bienenstrasse. Im 
südlichen Teil der Marktstrasse sind Parkfelder 
auf der Strasse signalisiert. Sie dienen erfolg-
reich dazu, die gefahrenen Tempi tief zu halten. 

Marktstrasse: Quadratur des Kreises
Wird der Verkehr auf der Marktstrasse verflüssigt, weil ihm Hindernisse aus dem Weg  
geräumt werden, kann das den Lärm reduzieren. Aber nur, wenn der Verkehr dadurch nicht 
schneller wird.

WilWest

Der Kredit für WilWest ist abge-
lehnt. Was heisst das für Uzwil, die 
Region?

Wesentlicher Teil des Projekts 
WilWest ist die Zusage der Ge-
meinden zwischen Aadorf und 
Niederbüren, auf grössere Einzo-
nungen von Industrieflächen zu 
verzichten. Sollen jetzt dezentral 
Flächen im grossen Stil mobilisiert 
werden? Wohl nicht die Idee der 
kritischen Stimmen. Diese stehen 
nicht nur WilWest, sondern wohl 
auch neuen Industrieflächen vor 
der eigenen Haustür kritisch ge-
genüber. Heisst also, bestehende 
Flächen für die Entwicklung zu 
nutzen, mit der Konsequenz, dass 
der Verkehr und Lärm innerörtlich 
zunimmt. Und wer will das? Dann 
auf Entwicklung verzichten? Geht 
auch nicht.

Die Investition in WilWest wurde 
kantonal abgelehnt. Die Heraus-
forderung bleibt.

Idee: Die Gemeinden, die ihre In-
dustrieentwicklung statt vor der 
Haustür in WilWest realisieren 
wollen, beteiligen sich an einer 
Immobiliengesellschaft, die der 
Kanton St. Gallen gründet. Sie wä-
ren langfristig am Erfolg auf Thur-
gauer Boden beteiligt. Und statt 
Unternehmen Land verkaufen zur 
Nutzung überlassen. Gesellschaft-
liche Nachhaltigkeit anstreben, 
zur ökologischen und finanziellen.

Lucas Keel
Gemeindepräsident

Grüezi miteinander

«Nach Zürich dauerts eine Stunde, in Basel 
sind wir schneller, das ist ja näher» kürzlich 
ein Passant gehört am Uzwiler Bahnhof. 
Geographie ist nicht jedermanns und jeder-
fraus Sache. Ich hoffe, die beiden sind dann 
irgendwann und vor allem rechtzeitig dort 
gelandet, wo sie hin wollten…

Beste Grüsse aus dem Gemeindehaus
Thomas Stricker
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Gleichzeitig hindern sie den Verkehrsfluss, 
das kann zu Lärmbelastungen durchs Ab-
bremsen und Beschleunigen führen und 
zuweilen anspruchsvolle Verkehrssitua-
tionen auslösen. Nebst der separierten 
Bus-Endhaltestelle Gaswerk hat es auf der 
Marktstrasse die zwei Fahrbahn-Haltestel-
len Post und Bienenstrasse.

Wie den Lärm reduzieren?
Langsamer fahren und weniger Verkehr: 
Das reduziert den Lärm. Lärmarme Stras-
senbeläge können helfen und schliesslich 
kann Lärm, der durch Anhalten und Anfah-
ren entsteht, durch die Verflüssigung des 
Verkehrs reduziert werden, sofern beglei-
tend verhindert wird, dass dadurch erhöh-
te Tempi zu mehr Lärm führen. Kurzfristig 
umsetzbare Möglichkeiten können etwa 
sein, den Verkehr auf der Marktstrasse zu 
verflüssigen und ihm dazu Hindernisse aus 
dem Weg zu räumen. Wie? Parkfelder kön-
nen demarkiert, Bus-Haltestellen reduzie-
ren werden. Diese Massnahmen müssen 
als Gesamtpaket umgesetzt werden, weil 
sie sich gegenseitig beeinflussen.

Zu viele Haltestellen
Heute hat es auf der Marktstrasse gegen-
über dem ansonsten üblichen Standard 
eine Haltestelle zu viel, die beiden Halte-
stellen Post und Bienenstrasse könnten 

von den Frequenzen und Distanzen gut zu 
einer zusammengeführt werden. Gleich-
zeitig muss die Lage der Fussgängerstrei-
fen angepasst werden, weil sie auf die Bus-
Haltestellen abgestimmt sind. Im Dialog 
mit der Verkehrspolizei musste festgestellt 
werden, dass insbesondere das Zusam-
menlegen der Haltestellen ein deutlich 
komplexeres Unterfangen ist als erwartet. 
Die Abhängigkeiten von Sichtweiten und 
Einfahrten sind gross. Es ist anspruchs-
voll, einen geeigneten Ort für die neue 
Haltestelle zu finden, der die geforderten 
Normen einhält. Mehrere Varianten muss-
ten verworfen werden. Gleichzeitigt be-
stehen gegenseitige Abhängigkeiten der 
Themen Haltestellen, Fussgängerstreifen 
und Parkplätze. Und erschwerend kommt 
dazu, dass sich der Kanton überlegt, die 
Haltestelle Marienfried südwärts Richtung 
Uzwil zu verschieben. Das würde den Ab-
stand zu den Haltestellen an der Markt-
strasse je nach Lage übermässig erhöhen. 
Trotz allem ist die Gemeinde zuversicht-
lich, im Verlaufe 2023 Verbesserungen zu 
erreichen.

Unerwünschter Effekt
Verschwinden mit den Parkfeldern und ei-
ner Haltestelle Hindernisse für den Verkehr, 
ist möglich, dass der Verkehr schneller wird. 
Höhere Tempi führen in der Tendenz zu 

mehr Lärm und zu höheren Risiken für die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer. Gleich-
zeitig werden deshalb flankierende Mass-
nahmen erforderlich sein, damit das Ge-
schwindigkeitsniveau auf der Marktstrasse 
tief bleibt.

Alternative Erschliessung des Indu-
striegebietes
In den vergangenen Jahrzehnten gab es 
unterschiedliche Ideen einer «Nordumfah-
rung» von Niederuzwil. Sie wurden damals 
als technisch möglich beurteilt, scheiterten 
an anderen Gründer als der technischen 
Machbarkeit. Natürlich gibt es immer – und 
auch heute – verschiedene technisch mach-
bare Lösungen für die alternative Erschlies-
sung des Industriegebietes Marktstrasse. Ei-
nige davon hat die Gemeinde bis zu einem 
gewissen Stand aufgearbeitet. Noch ist es 
zu früh, sie auszubreiten. Am 4. November 
ist eine öffentliche Veranstaltung vorge-
sehen, an welcher der Austausch mit der 
Bevölkerung gesucht wird. Genaue Details 
zur Veranstaltung zur gegebenen Zeit im 
Uzwiler Blatt. Themen sind dort etwa: Wel-
che Ziele sollen damit erreicht werden? An 
welchen Kriterien soll man mögliche alter-
native Erschliessungen messen? Jedenfalls: 
Die Fragestellung ist zu komplex, zu viele 
Fragen sind offen, um jetzt schon eine Vor-
gehensplanung unterbreiten zu können.

Vorgestellt
Ins Shozindo-Karate kommen Menschen mit den unterschiedlichsten Vorstel-
lungen. Manche wollen lernen, sich selber zu verteidigen, andere suchen nach 
einer attraktiven Möglichkeit, fit zu bleiben, wieder andere suchen nach einer 
passenden Form zur Stressbewältigung, nach Möglichkeiten zur Stärkung der 
Selbstsicherheit oder sie wollen sich einfach etwas Gutes tun. Durch die Viel-
falt an Bewegungsabläufen werden Koordination, Gleichgewicht und Ausdau-
er gleichsam geschult und die visuelle Merkleistung verbessert sich. Da wir auf 
Wettkämpfe verzichten, eignet sich Shozindo-Karate für ALLE. Weitere Informa-
tionen findet man auf der Website (www.karate-kunst.ch).
                                                                                                                                                                                                       
Infos zur IG Sport und Aktuelles zu den Mitgliedervereinen finden Sie im Inter-
net: www.ig-sport-uzwil.ch .

Die Region Uzwil bewegt – lassen auch Sie sich bewegen. Auch für Sie ist ein 
passendes Angebot dabei. Garantiert! | Kathrin Germann
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Marienfried schliesst
Nach 25 Jahren schliesst das Seniorenzentrum Marienfried, leider. Tiefe Bele-
gung, keine Aussicht auf baldige Besserung und der hohe Investitionsbedarf in 
Zimmer und Nasszellen führten zum Entscheid. Für alle Bewohnenden gibt es eine  
Anschlusslösung. Sie können mit der grossen Mehrheit der Mitarbeitenden an 
den Standort Sonnmatt wechseln.

Schweren Herzens hat sich die Verbands-
kommission des Zweckverbands Seni-
orenzentrum Uzwil am 22. September 
2022 entschieden, das Haus Marienfried 
zu schliessen. Das fällt deshalb schwer, 
weil das Haus in den letzten 25 Jahren ein 
wichtiger Teil des Zweckverbands war und 
in Niederuzwil verwurzelt ist. Viele Men-

schen haben hier dank guter Pflege und 
Betreuung einen schönen Lebensabend 
geniessen können, eingebettet ins Grün, 
nahe am Puls des Orts.

Die anhaltend tiefe Belegung, die Leere ist 
spürbar. Von den 58 Zimmern ist gerade 
die Hälfte belegt. Das hat auch finanziell 

grosse Auswirkungen. Der Zweckverband 
rechnet für 2022 mit einem Defizit von 
mehr als 2 Mio Franken. Die Reserven 
wurden in der Corona-Pandemie stark 
beansprucht. Die Institution hat sich von 
Corona leider nicht erholt. Besserung ist 
nicht in Sicht. Die Nachfrage nach einem 
Platz im Marienfried ist seit Monaten 
kaum vorhanden. Das Gebäude wurde in 
den letzten 20 Jahren zwar aussen saniert 
und erweitert. Die Zimmer blieben alt. Vor  
fünf Jahren gab es ein Sanierungsprojekt 
für Zimmer und Nasszellen. Es hätte meh-
rere Millionen gekostet und keine echte 
Verbesserung gebracht. Es wurde darum 
nicht ausgeführt.

Die Demenz-Abteilung zügelt Ende Ok-
tober vom Marienfried in das eigens 
umgebaute Erdgeschoss am Standort 
Sonnmatt. Dieser Umzug war so geplant. 
Danach wären weniger als 20 Menschen in 
einem Haus mit 58 Plätzen. Das geht nicht. 
Drum werden sie anfangs November ins 
Sonnmatt zügeln. Für sie ist gesorgt, sie 
werden begleitet und betreut. Mit dem 
Umzug endet ein Kapitel in der Geschichte 
des Zweckverbands Seniorenzentrum Uz-
wil früher als gedacht. | Lucas Keel

Der Zweckverband SeniorenZentrum Uzwil konzentriert sich zukünftig nur noch auf den Standort 
Sonnmatt.
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Gewählt
Neuer Geschäftsführer «Feuerwehr Region Uzwil» ab Januar 2023
Im Januar 2020 hat der Verbund «Feuerwehr Region Uzwil» die operative Tä-
tigkeit aufgenommen. Dabei wurden die fünf eigenständigen Ortsfeuerwehren 
Niederhelfenschwil, Oberbüren, Oberuzwil, Uzwil und Zuzwil in der Feuerwehr 
Region Uzwil (FWRU) zusammengefasst und haben die bestehenden Leistungs-
aufträge der Ortsfeuerwehren übernommen. Seit Mai 2021 wird die FWRU ad 
interim durch den Präsidenten des Vorstandes, Peter Zuberbühler, operativ ge-
führt. In dieser Zeit wurde intern an verschiedenen Strukturen intensiv gearbei-
tet. Wie bereits zuvor hat der operative Teil der Ortsmodule (ehemals Ortsfeuer-
wehren) sehr gut weiter funktioniert. Im Hintergrund konnten Optimierungen 
und Synergien genutzt und umgesetzt werden. Dabei wurden personelle, struk-
turelle und organisatorische Themen immer wieder kritisch hinterfragt und be-
leuchtet. Dieser Prozess war und ist für alle Beteiligten sehr intensiv und wurde 
durch die Geschäftsstelle, den Vorstand sowie das Kommando eng begleitet. 
Im Sommer 2022 hat die Suche nach einer neuen Geschäftsführung begonnen. 
Das Auswahlverfahren wurde durch verschiedene Mitglieder aus Kommando, 
Vorstand und externe Partner begleitet und geführt. Am Montag, 26. Septem-
ber 2022, wurde dieser Prozess abgeschlossen. Mit Freude präsentieren wir den 
gemeinsamen Entscheid von Kommando und Vorstand. Per Januar 2023 wird 
Ignaz Niedermann die Funktion als Geschäftsführer der Feuerwehr überneh-
men. Der 43-jährige Familienvater aus Oberbüren hat nach einem gymnasialen 
Abschluss die Rekrutenschule bis hin zur Offiziersschule absolviert. Seit 2002 
stand Ignaz Niedermann 20 Jahre im Dienst der Kantonspolizei St. Gallen. Dabei absolvierte er verschiedene Weiterbildungen 
im Bereich Management und Recht. Zuletzt war er als Leiter Stationen für den Dienstbetrieb der Polizeistationen Region Fürs-
tenland-Neckertal verantwortlich. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und wünschen Ignaz Niedermann bereits heute 
einen erfolgreichen Start und gutes Gelingen in seiner neuen Tätigkeit ab Januar 2023. | Feuerwehr Region Uzwil
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Handänderungen im August 2022

Veräusserer/in Erwerber/in Objekt/Objekte Wo?

Meile Rudolf und Meile Ursula, Flawil Immouna AG, Teufen Nr. 407 (Mehrfamilienhaus, 
465 m² Boden)

Uzwil, Konsumstrasse 35

Gerber-Rieser Madeleine, 
Algetshausen

Gerber Simon, Algetshausen 1/2 ME an Nr. 1322 (Einfamilienhaus und 
Doppelgarage, 1'562 m² Boden)

Algetshausen, Dorfstrasse 18

Müller Erich, Erbengemeinschaft Müller-Gähwiler Martha, Henau 1/2 ME an Nr. 3727 (Einfamilienhaus, 
437 m² Boden)

Henau, Lehmetstrasse 6 

Finastra Invest GmbH, Wallisellen Hornung Ronald, Zürich Nr. 817 (Wohn- und Geschäftshaus, 
853 m² Boden)

Niederuzwil, Henauerstrasse 10

Hammerschmidt Johannes, 
Erbengemeinschaft

Hammerschmidt Markus, Henau Nr. 1773 (Einfamilienhaus, 
351 m² Boden)

Henau, Felseggstrasse 25b

Caic-Marunovic Damir und Jela, 
Niederuzwil

Caic Josip, Niederuzwil Nr. S8199 (130/1000 ME an Nr. 737)
Nr. S8191 (6/1000 ME an Nr. 737)

Niederuzwil, Bankstrasse 6
Niederuzwil, Bankstrasse 6

Leuenberger Fridolin, 
Erbengemeinschaft

Leuenberger-Wick Marianna, 
Niederuzwil

1/2 ME an Nr. S7203 (154/1000 ME an Nr. 3295)
1/2 ME an Nr. S7206 (6/1000 ME an Nr. 3295)
1/2 ME an Nr. S7211 (6/1000 ME an Nr. 3295)

Niederuzwil, Wartstrasse 16
Niederuzwil, Wartstrasse 16
Niederuzwil, Wartstrasse 16

Fischler-Herzig Erika, 
Erbengemeinschaft

Wiesli Marc und 
Ludwig Nicole, St. Gallen

Nr. 1136 (Wohnhaus, Gerätehaus und Garage, 
1'497 m² Boden)

Uzwil, Ahornstrasse 28a

vlnr: Ruedi Müller, Vizepräsident FWRU + 
Gemeinderat Uzwil , Ignaz Niedermann, Ge-
schäftsführer FWRU ab Januar 2023, Peter Zu-
berbühler, Präsident FWRU + Gemeindepräsi-
dent Niederhelfenschwil
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 Abstimmungsresultate
Die Uzwiler Resultate der Volksabstim-
mung vom 25. September: Eidgenössi-
sche Vorlagen: Massentierhaltungsinitia-
tive Ja 1'057 Nein 2'650 | Bundesbeschluss 
über die Zusatzfinanzierung der AHV 
durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer 
Ja 2'250 Nein 1'429 | AHV 21 Ja 2'141 Nein 
1'556 | Änderung des Bundesgesetzes 
über die Verrechnungssteuer Ja 1'935 Nein 
1'615. Kantonale Vorlage: Kantonsrats-
beschluss über einen Sonderkredit für die 
Arealentwicklung Wil West Ja 1'637 Nein 
1'596. Stimmbeteiligung: 47%.

 Auflage Einbürgerungsgesuche
Der Einbürgerungsrat hat am 23. August 
2022 folgenden Einbürgerungsgesuchen 
zugestimmt: Kulac Hanife, türkische 
Staatsangehörige, Niederuzwil | Kulac 
Ayse, türkische Staatsangehörige, Nieder-
uzwil | Kulac Amine, türkische Staatsan-
gehörige, Niederuzwil | Kulac Abdullah, 
türkischer Staatsangehöriger, Niederuz-
wil | Huruglica Bashkim, kosovarischer 
Staatsangehöriger, Niederuzwil | Hurugli-
ca Fikrije, nordmazedonische Staatsan-
gehörige, Niederuzwil | Huruglica Blend, 
nordmazedonischer Staatsangehöriger, 
Niederuzwil | Huruglica Dion, nordmaze-
donischer Staatsangehöriger, Niederuzwil 
| Dugersuren Bolortsetseg, mongolische 
Staatsangehörige, Uzwil | Lkhagvasuren 
Gereltzaya, mongolische Staatsangehö-
rige, Uzwil | Morina Raif, kosovarischer 
Staatsangehöriger, Niederuzwil | Morina 
Lina, kosovarische Staatsangehörige, Nie-
deruzwil | Morina Melisa, kosovarische 
Staatsangehörige, Niederuzwil | Mori-
na Lejla, kosovarische Staatsangehörige,  

Niederuzwil. Die Dossiers liegen bis zum 
30. Oktober 2022 im Gemeindehaus bei 
der Réception öffentlich auf. Die rechts-
verbindliche Publikation finden Sie auf der 
Publikationsplattform.

 Saisonstart Uzehalle
Bald gehts in der Uzehalle wieder los! Sai-
sonbeginn ist am Montag, 3. Oktober. Die 
Saison dauert bis am 23. März 2023. Die 
Öffnungszeiten des allgemeinen Eislaufs:

Mo,	 * 	 |  13.30 bis 16.00
Di,	 10.00 bis 11.45*	 |  13.30 bis 16.00
Mi,	 10.00 bis 11.45*	 |  13.30 bis 16.00  | 
	 20.00 bis 22.00###
Do,	 10.00 bis 11.45*	 |  13.30 bis 16.00
Fr,	 10.00 bis 11.45*	 |  13.30 bis 16.00
Sa,	 12.00 bis 16.00#
So,	 12.00 bis 16.00##
*	 während den Schulferien 
	 geöffnet von 09.00 bis 11.45
#	 von 12.00 bis 14.00 ist 
	 Hockeyspielen möglich
	 von 14.00 bis 16.00 ist 
	 kein Hockeyspielen möglich
##	 von 12.00 bis 16.00 ist kein 
	 Hockeyspielen möglich
###	 von 20.00 bis 22.00 ist Hockeyspielen 
	 möglich.
Kurzfristige Änderungen werden veröf-
fentlicht.

Schulvermietungen
Für die Vermietung des Eisfeldes an Schu-
len ist Minja Petrovic, 078 876 89 58 oder 
minja76@bluewin.ch zuständig. Auf Anfra-
ge kann das Eisfeld von Schulklassen vom 
Dienstag bis Freitag bereits ab 9 Uhr ge-
nutzt werden.

Im Bistro und an der Kasse bedient Sie  
Minja Petrovic. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich mit Speis und Trank ver-
wöhnen. Wir freuen uns auf Sie!

 Unentgeltliche Rechtsauskunft
Jeweils am ersten Donnerstag jeden Mo-
nats, von 17 bis ca. 18.30 Uhr, findet die 
Rechtsberatung des Amtsnotariates Wil 
in den Räumlichkeiten an der Lerchen-
feldstrasse 11, in Wil, statt. Dabei werden 
vor allem Fragen aus dem ehelichen Gü-
terrecht und dem Erbrecht, aber auch 
Fragen zu Beurkundungen und Vorsor-
geaufträgen beantwortet. Die Beratungs-
zeit beträgt je ca. 15 Minuten. Wir bitten 

Sie um eine vorgängige telefonische An-
meldung unter Telefon 058 229 76 30. Es 
werden keine telefonischen Auskünfte 
erteilt. | Amtsnotariat Wil

 Voranzeige
Am Montag, 28. November, um 20 Uhr ist 
im Gemeindesaal die Bürgerversamm-
lung. Themen sind die Budgets und der 
Steuerfuss 2023, die Berichte Energie und 
Marktstrasse sowie die Allgemeine Um-
frage. Das Budgetheft gelangt anfangs 
November in die Haushaltungen.

 Baustelle Schweizergasse
Die Schweizergasse in Niederuzwil wird 
ab Montag, 10. Oktober, saniert. Dadurch 
kann es zu Verkehrseinschränkungen 
kommen. Die Anwohnerinnen und An-
wohner wurden separat informiert.

 Energie sparen

Planen Sie einen Neubau, Umbau oder 
wollen Sie renovieren? Wie Sie Energie 
und Geld sparen können, erfahren Sie 
bei der kostenlosen Energieberatung im 
Gemeindehaus am 5. Oktober und am  
9. November. Wann sind Sie dabei? Jetzt 
Ihren Beratungstermin reservieren online 
auf der Homepage www.energieagentur-
sg.ch oder telefonisch unter 058 228 71 
71.

 Digitales Lesen
Haben Sie Fragen zum eReader, zum 
Download von Hörbüchern, zur Dibiost 
oder zur Installation Ihres Gerätes? Katha-
rina Dietrich, die e-Readerin, hilft Ihnen 
weiter. Die Sprechstunde am Dienstag,  
18. Oktober, von 9 bis 10 Uhr, findet als 
Eins-zu-eins-Beratung statt. Nehmen Sie 
Ihr eigenes Gerät mit. Anmeldungen sind 
obligatorisch, damit die Termine gestaffelt 
werden können. Das Angebot ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen an 
bibliothek@uzwil.ch oder unter Telefon 071 
950 41 70.

 Bauanzeige
Auf der Publikationsplattform (www.
publikationen.sg.ch) finden Sie folgen-
de Uzwiler Bauanzeige: 

Auflagefrist bis 6. Oktober
-	 Abbruch Altbauten / Neubau 
	 3 Doppeleinfamilienhäuser mit 
	 Tiefgarage, Haldenweg 4 - 6, Uzwil

Rechtsverbindlich ist die Publikation auf 
der Publikationsplattform. Die Über-
sicht im Uzwiler Blatt dient lediglich zu 
Ihrer Information.
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 Herbstsammlung Pro Senectute
Ende September verschickt Pro Senectute 
Wil & Toggenburg wieder ihren jährlichen 
Sammelaufruf in alle Haushaltungen der Re-
gion. Als gemeinnützige Sozialorganisation 
ist Pro Senectute auf Spenden angewiesen, 
damit sie sich weiter für das Wohl und die 
Grundversorgung der älteren Menschen in 
der Region einsetzen kann. Pro Senectute 
bedankt sich für die Solidarität und Unter-
stützung! | Pro Senectute Wil & Toggenburg

 Freie Stelle bei der Spitex
Das Palliative Care Forum Region Uzwil 
sucht per 1. Dezember 2022 eine Leitung 
der Hospizgruppe. Auf der Homepage 
www.spitex-uzwil.ch finden Sie das detail-
lierte Stelleninserat.

 Genussmarkt
Am Freitag zwischen 8.30 und 11 Uhr im 
Lindenring in Uzwil. Frische Produkte aus 
der Region, direkt von den Produzen-
ten. Kein Genussmarkt am Herbstmarkt- 
Freitag, 30. September.

 Parkierung Gemeindehaus
Besucherinnen und Besucher des Gemein-
dehauses können in der Tiefgarage Birken-
hof parkieren. Für sie gelten die üblichen 
Parkierungstarife dort. Die ersten andert-
halb Stunden sind gratis. Bitte entwer-
ten Sie Ihr Ticket auf jeden Fall. Ein Roll-
stuhlparkplatz befindet sich hinter dem  
Gemeindehaus, Zufahrt über die Birken-
strasse.

 Kehrichtsammlungen
Mittwoch in Niederuzwil, Stolzenberg und 
Uzwil. Freitag in Algetshausen, Henau, 
Niederstetten und Oberstetten. Bitte stel-
len Sie Ihren Kehricht am Abfuhrtag bis  
7 Uhr bereit.

 Grünabfuhr
Sammlung montags in allen Dörfern. Bit-
te stellen Sie ihr Grüngut frühestens ab  
20 Uhr des Vortages der Sammlung bereit, 
spätestens aber bis 7 Uhr des Sammelta-
ges. In Oberstetten und Niederstetten 
bitte bis 6.30 Uhr. Bereitstellung bitte im 

maschinell leerbaren Rollcontainer mit 
Griff. Äste können auch gebündelt mitge-
geben werden, max. 1.5 Meter lang und 
15 kg schwer. Grüngut in Körben, Fässern, 
Plastikbehältern, Säcken etc. wird nicht 
mitgenommen.

 Papiersammlung
Samstag, 8. Oktober, Papier- und Karton-
sammlung in der ganzen Gemeinde. Bitte 
stellen Sie Papier und Karton bis 7 Uhr be-
reit.

 Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wenden 
Sie sich bitte an 071 914 61 11.

 nächstes Uzwiler Blatt
Das nächste Uzwiler Blatt landet am  
21. Oktober in Ihrem Briefkasten.

Pilze
Herbstzeit – Pilzzeit. Der Verein für 
Pilzkunde Uzwil (www.pilzuzwil.ch) 
ist eine gute Adresse, um das Wissen 
über Pilze zu erweitern. Er führt kei-
ne Pilzkontrollen durch. Die Uzwiler 
Sammler-innen und Sammler können 
ihre Pilze in Bischofszell und in Sir-
nach kostenlos kontrollieren lassen. In 
Bischofszell finden die Kontrollen bis 
30. Oktober dienstags, donnerstags 
und sonntags von 18.30 bis 19 Uhr im 
Pilzlokal, Werkhof, Fabrikstrasse 28, 
Bischofszell, statt. Die Pilzkontrollen 
in Sirnach finden in den Räumen der 
Spielgruppe Müsliburg, ehemaliges 
Restaurant Brückenwaage, am Kirch-
platz 6, Sirnach, statt und zwar bis und 
mit 16. Oktober jeden Sonntag von 17.30 bis 19 Uhr. Die Pilzkontrollstellen sind nicht dazu da, die Körbe wildwütiger Samm-
lerinnen und Sammler nach Speisepilzen zu durchforsten und auszusortieren. Wer Pilze sammelt, sollte genügend über Pilze 
wissen, die Pilze kennen. In erster Linie soll die Pilzkontrolle vor Vergiftungen schützen.
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Erfolgreich

Nikola Sutter aus Henau gewann am Ostschweizer Solisten und Ensemble Wett-
bewerb (OSEW) mit dem Cornet den dritten Rang in der Sparte «Slow-Melody». 
Er hat sich mit seinem Instrumentallehrer der Musikschule Uzwil Patrik Arnold 
darauf vorbereitet. Alternativ oder ergänzend zu den Musikwettbewerben bie-
tet die Musikschule zusammen mit den Nachbarmusikschulen alle zwei Jahre 
den Regionalen Stufentest an. | Musikschule Uzwil
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Interessiert am 
abwechslungsreichen Alltag 

der Uzwiler Lernenden?

Follow us on Instagram 
@gemeinde _ uzwil
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Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos finden 
Sie unter www.kinocity.ch

 Freitag, 30. September 2022
10.45 Uhr
Herbstmarkt Uzwil - Ständli,
vor Grillbeiz beim Hotel Uzwil,
Musikverein Uzwil-Henau

11.00 bis 21.00 Uhr
Herbstmarkt Uzwil,
Bahnhofstrasse/Lindenstrasse, Uzwil,
OK Herbstmarkt Uzwil

11.00 bis 21.00 Uhr
Ausstellung von Christine Aebischer 
und Sarah Bösiger-Büchel,
Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Samstag, 1. Oktober 2022
10.00 bis 16.00 Uhr
Herbstmarkt Uzwil,
Bahnhofstrasse/Lindenstrasse, Uzwil,
OK Herbstmarkt Uzwil

10.00 bis 16.00 Uhr
Ausstellung von Christine Aebischer 
und Sarah Bösiger-Büchel,
Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

13.30 bis 16.30 Uhr
Endschiessen,
Schiessanlage Hirzen, Niederuzwil,
SG Niederuzwil

 Sonntag, 2. Oktober2022

09.30 bis 18.15 Uhr
Final SwissAustria Master 2022 
im Kunstradfahren,
Oberstufenzentrum Thurzelg, Oberbüren,
Kunstradfahren Uzwil

14.00 bis 17.00 Uhr
Finissage zur Ausstellung von 
Christine Aebischer und 
Sarah Bösiger-Büchel,
Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Donnerstag, 13. Oktober2022
09.30 bis 11.00 und 14.00 bis 16.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung 
mit Chrabeltreff,
Bahnhofstrasse 105, Uzwil, 
Mütter- und Väterberatungsstelle 
Untertoggenburg – Wil – Gossau

 Dienstag, 18. Oktober2022
09.30 bis 11.00 Uhr (nur auf Voranmeldung)
Mütter- und Väterberatung,
Pfarreiheim Henau,
Mütter- und Väterberatungsstelle 
Untertoggenburg – Wil – Gossau

 Mittwoch, 19. Oktober2022
ab 08.30 Uhr
Viehschau 2022,
Schauplatz Neuhaus, Niederglatt,
Braunviehzuchtverein Henau-Oberuzwil

 Donnerstag, 20. Oktober2022
09.30 bis 11.00 und 14.00 bis 16.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung 
mit Chrabeltreff,
Bahnhofstrasse 105, Uzwil, 
Mütter- und Väterberatungsstelle 
Untertoggenburg – Wil – Gossau

18.30 bis 23.55 Uhr
Dog Championship,
Bahnhofstrasse 111, Uzwil,
MuuZ Uzwil;
Anmeldung bis 15. Oktober

 Sonntag, 23. Oktober2022
14.00 bis 16.00 Uhr
Infonachmittag SOLAWI Rütiwies
Rütiwies, Algetshausen,
Solawi Rütiwies
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 Outdoor-Foto-Ausstellung

Bis zum 16. Oktober präsentiert die Ga-
lerie Fafou um den Bettenauer Weiher 
18 Fotografien zum Thema Glück. Die 
Bilder sind auf Meshgewebe gedruckt 
und verschmelzen je nach Licht und 
Wetter mit der Umgebung. Spannend 
ist es auch in der Galerie DRINNEN 
(Freudenbergstr. 1, Oberuzwil). Neben 
Impressionen vom Weiher wird verra-
ten, wie das Thema in die Bilder kam. 
Im Erzähl-Café am Sonntag, 2. Okto-
ber, erzählt Walter Strub Episoden vom 
Betti und am Sonntag, 9. Oktober, 
wird Klaus Sohmer einiges über die His-
torie um den Weiher berichten.


